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AbschlussderVerhandlungenmitdenStrassenbahnern .Heutevormittag
erschienendie Vertreter der drei GruppenderStrassenbahnbediensteten
beim städtischen Personalreferenten StR .Speiserum ihm die Stellungnahme

ihrer Organisationenbekanntzugeben .StR .Speiser verhandelte mitjeder
der einzelnen Gruppen ,wobei neuerlich eine Anzahl von nochungeklärten

FragenundWünschenbesprochenwurden .NachAbschlussdieserBesprechung
gentrat um13Uhrder Personalausschusszusammen.Vbgm.Emmerlingwies
auf die weittragende Bedeutungder Lohnverhandlungenhin ,die nunvor
ihremAbschlussstehen .DerVertreterder Strassenbahndirektiongabim
einzelnendie Lohnsätzefür die verschiedenenKategorienderBediensteter
bekannt ,die sich nach demletzten Zugeständnis derGemeindeverwaltung
von Mondagabend ergeben .Hierauf gaben die Vertreter dereinzelnen
Gruppenihre Erklärungenab .DieVertreterdesHandels -undTransportar

imHinblickauf diebe¬beiterverbandes erklärten ,dasssie
deutendenZugeständnissebei denPensionenundmit Rücksichtdarauf ,dass
weitere Zugeständnisse trotz aller Bemühungen nicht zu erzelen seien ,
da der Strassenbahn durch Bedeutungdes Fahrpreises für die gesamteBe- ¬
völkerungGrenzengezogenseien ,das Anbotder Gemeindeannehmen .Ein

erklärte ,dassVertreter der neugegründeten unpolitischen Organisation
seine Gruppe sich wohl mit den vorgeschlagenen Pensionenzufriedengebe ,

für die Fahrer und Schaffnerdas Verhandlumgsergehnisbezüglichder Löhne/abernicht zurKenntnis
nehmenkönne .Der Vertuter der christlichen Gewerkschaft gab dieErklä
rung ab sich bei Aufrechterhaltung der Forderungnach derEinreihung
der Strassenbahner in das Schemader städtischenDienstordnungangestellte
mitdemVerhandlungsergebniszufriedenzugeben.

StR .Speiserwiesnocheinmalaufdie ausserordentlichenZugeständnis
se hin ,die die Gemeindeverwaltungin der Frageder Pensionengemacht
habe Währendein Bediensteter bisher nur etwa54Prozent seiner Aktivi
tätsbezügeals Fensionerhaltenhabe ,werdeer nunmehr70Prozent
bekommen .Auch bei der Regelung der Lohnbezüge habe die Gemdnde
das grösstmöglichtse Entgegenkommenbewiesen .

hieraufvorgenommeneAbstimmung. ergabdieeinstingigeDie
AnnahmedemVorgeschlagenenRegelungder Pensionen .Dievorgeschlagene
Erhöhungder Lohnbezügewurdemit 19 gegen4 Stimmenangenommen.Dagegen
stimmten nur die 4 der unpolitischen Organisation angehörigen Vertreter

der Fahrer und Schaffner ,währenddie 4 anderendemPersonalausschusange
hörendenVertreter des Fahrpersonals ihre Stimmefür dieVorschläge

abgaben.
WienerKindernachSanPelagio.Donnerstag,den26. ds.gehtum10Uhr
abendsvomWienerSüdbahnhofbereitsderersteTransportfürsorgebedürf
tiger Windernachdemneu eröffneten Heehospizder Stadt WieninSan

bedürftigeKinder in Begleitung von5 Pflegepersonensind die ersten ,denendiePelagioab .33 / ihrer
GemeindeWiendie Möglichkeitder Erholung/bedrohtenGesundheitander
Adriabietet .

DieAusstellungvonSchülerarbeitenimStadtschulratsgebäude.Umauch
derLehrerschaftderUmgebungWiensGelegenheitzugeben,dieAus-¬
stellungvonSchülerschriftenundSchülerzeichnungenbesichtigenzu
können ,die der WienerStadtschulrat veranstaltet hat ,wirdderTages
schlussderAusstellungvom15Uhrauf18Uhrverlegt.DieAusstel-¬
lungbleibtbis aufweiteresgeöffnet ;die nächsteAusstellungwird
Schülerarbeitenaus demGebietedes Werkunterrichtesbringen .
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